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Gemeindebrief Blick ins Vach 
3  Juli / August / September / Oktober 2018 

Kirchenvorstandswahl 

     am 21. Oktober 2018  
Kommen Sie zur Wahl
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Liebe Leserin, lieber Leser!
Eine lange, anstrengende 
Autofahrt mit viel Verkehr liegt 
hinter mir. Ich fahre in die Garage 
und denke: endlich daheim! Danke, 
guter Gott für alle Bewahrung. 
Heimat gibt Sicherheit, Geborgen-
heit. Da bin ich daheim.
Der Begriff Heimat galt lange Zeit 
als spießig. Aber ist es nicht so - 
endlich daheim, das ist ein 
Grundbedürfnis, zu jemanden 
gehören, das ist doch wunderbar. 
Auch unsere Sankt Matthäus 
Kirche will für Sie Heimat sein. 
Heimat ist jedoch auch ein 
zerbrechliches Gut geworden. 
Kriege – Hungersnöte - Verfolgung 
zwingen Menschen, in die Fremde 
zu ziehen. 
Karl Jaspers, der große Philosoph 
schreibt: „Heimat ist da, wo ich 
verstehe und wo ich verstanden 
werde.“ Dass Heimat nicht immer 
ein Zufluchtsort ist, sondern 
wie eine offene Wunde, davon 
erzählen mir auch viele Menschen, 
die ihre Heimat verlassen mußten.
Und in unserem Bibeltext steht: 
Gott der Herr sprach: „Siehe, bei 
mir ist ein Raum“, eine Heimat. 
Ich halte dich, bewahre dich, 
verstehe dich! Das gilt uns allen. 
Dieses Wort kommt mir wie eine 

Antwort vor auf mein  Fragen – 
wo bin ich daheim? 
Mein Leben hat einen festen 
Untergrund. Beim Gehen, Stehen, 
Fahren, Dasein. Ich darf wissen: 
Gott ist da. Er gibt Schutz und Halt. 
Ich darf aber auch wissen, letztlich 
wird es nach dieser Zeit ein 
Zuhause für mich geben. Ich habe 
Bürgerrecht, gehöre zur Familie 
Gottes. Heimkommen darf ich, 
einmal für immer. Ja, wenn die 
Zukunft gewiss ist, gestaltet sich 
meine Gegenwart mit Hoffnung 
und Freude. Und so freue ich mich 
nach langer Fahrt endlich wieder 
„daheim“ zu sein. Von Herzen 
kommen mir die Worte wieder in 
den Sinn. „Bewahre mich Gott, 
behüte mich Gott, sei mit uns auf 
unseren Wegen.“
Ich wünsche Ihnen eine frohe 
Urlaubszeit, ob Zuhause oder 

auf Reisen. 
„Bis wir uns 
wiedersehen, 
halte Gott dich 
fest in seiner 
Hand.“ 

Bleiben Sie 
behütet! 

Ihr Pfarrer Markus Pöllinger

Und der Herr sprach:  
„Siehe, es ist ein Raum bei mir, da sollst du auf dem Fels stehen.“ 2 Mose 33,21
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80 Jahre 			   Kirchenchor
Ein Festkonzert wurde zu einem Festtag

Frau Luise Hannweg 
ist seit 1948 im Chor 
aktiv. Vielen Dank.
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Dr. Friedrich Auer, geb. 1976, Herzogenauracher Str. 11,  
Zahnarzt, ledig:
Bereits seit meiner Kindheit engagiere ich mich 
in der Vacher Kirchengemeinde St. Matthäus; 
innerhalb der letzten sechs Jahre erstmals 
auch im Kirchenvorstand und als Lektor. 
Sowohl durch die langjährigen Erfahrungen 
in der Gemeindearbeit, als auch durch meine 
Berufstätigkeit, fühle ich mich Menschen 
gegenüber zu verantwortungsvollem Umgang 
mit Bewährtem genauso verpflichtet, wie 
zu sinnvollen Neuerungen. Ein offenes 
Miteinander, klare Positionen und Strukturen 
sind mir wichtig. Ich freue mich, dass wir im 

Kirchenvorstand nach vielen Gesprächen und Verhandlungen den 
wichtigen Kindergartenneubau auf den Weg bringen konnten. Weiterhin 
möchte ich das Gemeindeleben aktiv mitgestalten, für die Anliegen aller 
Gemeindeglieder offen sein und für die Eigenständigkeit der Vacher 
Kirchengemeinde im Dekanat Fürth eintreten. 

Rudolf Antusch, geb. 1944, Dipl. Ing. Nachrichtentechnik,  
Kastanienweg 10, verh.
Seit den letzten 10 Jahren meines aktiven 
„Unruhestandes“ ist mir unsere Vacher 
Kirchengemeinde St. Matthäus mehr 
denn je ans Herz gewachsen. Ich fühle 
mich nicht nur wohl in unserer Gemeinde, 
ich empfinde bei den verschiedensten 
Gelegenheiten auch eine Gemeinschaft 
untereinander, die ich sehr schätze. 
Ich bin gerne bereit, meinen Teil für 
eine offene und lebendige Gemeinde 
beizutragen, insbesondere auch in der 
Ökumene, denn für mich ist nicht die 
Konfession das Entscheidende, sondern der Glaube an Jesus Christus. 
Wichtig ist mir auch eine intensive Jugendarbeit. Gerade in unserer 
schnelllebigen und mit Reizen überfluteten Welt ist diese  eine sinnvolle 
Alternative für unsere Kinder und Jugendlichen.
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Bernd Eberhardt, geb. 1967, Kommunikationselektroniker, Weißdornweg 
35, verheiratet und habe zwei, in Zwischenzeit erwachsene Kinder.

Bereits seit 2006 bin ich Mitglied des Vacher 
Kirchenvorstandes. Die christliche Kirche 

und ihre Gemeinden sind ein wichtiger Teil 
unserer Kultur und Gesellschaft in Europa. 

Sie vermitteln, unabhängig davon, ob 
man jetzt mehr oder weniger gläubig ist, 

wichtige Werte wie Nächstenliebe, Toleranz 
und Rücksichtnahme. Zudem bieten sie 

Zugehörigkeit zu einer Gemeinschaft und 
übernehmen wichtige Aufgaben, wie 

Kindertagesstätten, Diakonie oder Seelsorge. 
All dies gilt es auch weiterhin zu erhalten und 

zu fördern. Gerne bringe ich den in meinen 
Kräften stehenden Beitrag dazu bei und stelle  

mich auch diesmal bei der Kirchenvorstandswahl zur Verfügung.

Ruth Flohrer, geb. 1954, Geschäftsfrau, verh., 2 Kinder, 4 Enkelkinder:
Ein großes Thema im Kirchenvorstand, 
in dem ich seit 1994 begeistert tätig 
bin, unter anderem auch seit 2006 als 
Vertrauensfrau, ist die Verbindung der 
jüngeren und älteren Generationen in 
unserer Gemeinde. Aufeinander zuzugehen, 
die Traditionen nicht zu vergessen, aber 
dabei auch Neues zuzulassen und offen 
für neue Aufgaben zu sein, das ist mir ein 
besonderes Anliegen. Gerne bringe ich mich 
aktiv im Gottesdienst ein, übernehme den 
Lektorendienst, helfe beim Abendmahl und 
unterstütze bei Festgottesdiensten, wie zum 

Beispiel der Konfirmation. Ganz besonders am Herzen liegen mir die 
Kindertagesstätten, insbesondere der Neubau des Kindergartens, den 
wir nun endlich verwirklichen können. 

Gerhard Goldenstein, geb. 1941, Dipl.-Ing im Ruhestand, Obermichelbacher 
Str.30, verh., 1 Tochter. Seit 1976 wohne ich mit 
meiner Familie in Vach. Trotz „ostfriesischem 
Migrationshintergrund“ habe ich einen Platz 

in der Gemeinde gefunden, den ich sehr 
gerne ausfülle. Aber bei Männerrunde und 
Kirchweihzug soll es nicht bleiben. Es wäre 

nochmals eine schöne Herausforderung 
für mich, wenn ich der Gemeinde bei den 

großen  Aufgaben, die ihr in den nächsten 
Jahren bevorstehen, mit meinen Erfahrungen 

beistehen könnte.
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Friedrich Heinz, geb. 1954, Landwirt, verh. 3 Kinder
„Alles wächst, wenn man es nur gedeihen lässt.“ 
Dies ist ein Gedanke, der mein Leben immer 
geprägt hat. Auch in einer Kirchengemeinde 
ist dies von Bedeutung. Die Gemeindeglieder 
müssen aktiv und freudig mitwirken, dass 
ein lebendiges Miteinander entstehen kann. 
Deshalb möchte ich mich weiterhin zum Wohle 
unserer Gemeinde einsetzen. Tradition und 
gelebte Werte sind Eckpunkte meines Lebens, 
dennoch bin ich  Fortschritt und Neuerungen 
gegenüber aufgeschlossen. Ich engagiere 
mich vor allem im Posaunenchor, wo wir die 
Gottesdienste musikalisch mitgestalten und 

Jubilaren auf Wunsch gerne ein Ständchen bringen.

Tanja Hacker, geb. Franz, geb. 1984, Konrektorin, Grundschullehrerin,  
Vacher Kirchenweg 1, verheiratet
Das lebhafte und abwechslungsreiche 
Angebot der St. Matthäus-Gemeinde 
in Vach beeindruckt mich nach wie 
vor sehr und gerne möchte ich mich 
auch weiterhin im Bereich Kinder- und 
Jugendarbeit aktiv engagieren, den 
Kindergarten-Neubau begleiten, die 
Eigenständigkeit unserer Gemeinde 
bewahren und in den vielfältigen 
weiteren Bereichen der Gemeinde 
Verantwortung übernehmen. Zudem 
muss die Kirche vermutlich noch mehr 
als bisher um den immer spärlicher werdenden Nachwuchs werben. Dies 
kann geschehen durch ein buntes und blühendes Gemeindeleben, in 
dem sich viele Menschen, ob jung oder alt, im Glauben unter einem Dach 
zusammenfinden, um in frohen und auch in schweren Zeiten miteinander 
und füreinander da zu sein - dafür möchte ich mich auch weiterhin 
einsetzen. Seit 2006 bin ich gewähltes Mitglied des Kirchenvorstandes 
und Vertreterin unserer Gemeinde in der Dekanatssynode, außerdem bin 
ich Mitarbeiterin im Kindergottesdienstteam (u.a. Gemeindebriefseite) 
und Lektorin. Gerne möchte ich mich auch in Zukunft aktiv einbringen, um 
allen Gemeindegliedern die Möglichkeit zu bieten, ihren Platz in unserer 
Gemeinde zu finden - dies ist eine verantwortungsvolle Aufgabe, der ich 
mich in den kommenden Jahren auch weiterhin stellen möchte. 
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Lorenz Hoffmann-Kuhnt, geb. 1970,  
selbständiger Zahntechnikermeister, verheiratet, 3 Kinder

In den 19 Jahren, die wir nun in Vach 
leben, ist mir das Dorf, seine Einwohner 

und sein vielfältiges Gemeindeleben 
sehr ans Herz gewachsen. Gerne würde 

ich mich für unsere Kirchengemeinde 
und deren Mitglieder einsetzen und 

deren Zukunft aktiv mitgestalten, wobei 
mir Traditionsbewusstsein, positive 

Weiterentwicklung und ein bewahrender 
Umgang mit vorhandenen Werten 

besonders wichtig ist.

Norbert Hofmann, geb. 1968,  
staatl. gepr. Maschinenbautechniker, 2 Kinder  

Der dörfliche Charakter unseres schönen 
Vachs und meine Verwurzelung hier 
tragen dazu bei, dass ich mich in das 
gesamte Gemeindeleben einbringe. 
Besonders unsere evangelische 
Kirchengemeinde hat mir in den 
letzten Jahren ein gutes Gefühl 
der Zusammengehörigkeit und des 
Miteinanders gegeben. Es ist schön, 
dass hier über alle Altersgrenzen 
hinweg Menschen zusammenkommen 
und zusammenarbeiten. Ob unsere 
Kindertagesstätten, Männerrunde oder 

andere Aktivitäten in unserer Kirchengemeinde - alles liegt mir 
am Herzen. Ich hoffe, durch die Mitarbeit im Kirchenvorstand, 
viel zu dem weiteren Gedeihen und der weiteren Entwicklung 
unserer Gemeinde beitragen zu können. 
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Pamela Nock, geb. 1977, Dipl. Handelslehrerin, Quittenweg 54 
verh. , 2 Kinder: Die Arbeit im Kirchenvorstand hat mir in den letzten 18 

Jahren viel Spaß gemacht. Bei der Verwaltung der 
Finanzen und dem Treffen wichtiger Entscheidungen 
hat mir mein wirtschaftswissenschaftliches 
Studium sehr geholfen. Neben dem Großprojekt 
des Neubaus des Vacher Kindergartengebäudes 
in der nächsten Amtszeit wird es wichtig sein, 
die bewährten Traditionen und Leitlinien der 
Vacher Gemeinde weiterzuführen und zu pflegen. 
Wert möchte ich dabei auf die Bewahrung der 
verwaltungstechnischen Unabhängigkeit im Dekanat 
legen, die für uns bisher klar von Vorteil war. 

Georg Knorr, 56 Jahre, Mannhofer Str. 44, 
verheiratet, drei Kinder, Landwirt &  
Schauspieler aus Leidenschaft
Der Vorschlag zur Kandidatur für den 
Kirchenvorstand bedeutet für mich Aufgabe   
und Verantwortung als Sprachrohr für die 
Anliegen der Kirchengemeinde.
Position beziehen für traditionelle christliche 
Werte – auch gegen  Strömungen des 
Zeitgeistes. Eintreten für die Verbundenheit 
und das Leben in der Kirchengemeinde, sowie 
aktives Gemeindeleben gestalten .

Jürgen Kretschmer, geb. 1965, Leiter 
Anwendungstechnik, Am Kirschgarten 18, 

verh. mit Katharina, 3 Kinder:
Als Kirchgemeinde sehe ich unseren Auftrag 

darin, in der Verantwortung vor Gott den 
Menschen in Vach zu dienen. Das geschieht in 
vielfältigster Weise: den Kleinen, den Großen, 

den Kranken... Gerne bringen wir uns auch 
als Familie mit ein: im Kindergottesdienst-

Team, bei Kirche Kunterbunt und wo immer 
mal notwendig. Im Kirchenvorstand ist mir 

weiterhin wichtig, die Planung des neuen 
Kindergartens aktiv zu unterstützen – ebenso 
wie das Gemeindeleben unter Gottes Wort zu 

genießen und mitzugestalten.
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Ruth Sinning, geb. 1968, Kinderzahnärztin, Schlossgarten 17,  
verh., 3 Kinder: 

Gemeindeleben aktiv gestalten, 
zusammen kommen, Gottesdienste feiern, 

vor allem aber die Interessen  unserer 
Kinder und die Kirchenmusik, liegen 

mir als nebenamtliche Organistin und 
Mutter von 3 Vacher Kindern, besonders 

am Herzen. Es macht große Freude an 
Sonntagen den Gottesdienst an unserer 

Orgel zu begleiten. Seit 2012 habe ich 
miterlebt, wie schwierig sich die Suche 

nach einem geeigneten Grundstück 
für unseren neuen Kindergarten darstellte. Mit Hartnäckigkeit 

und Begeisterung würde ich mich nun gerne in der Planungs- und 
Bauphase für ein Gelingen einsetzen. Unser größter Schatz sind die 

Kinder. Für die Bewahrung der Eingständigkeit unserer Gemeinde 
möchte ich eintreten, ebenso die Belange der Krippe, des Hortes 

und der Mittagsbetreuung nach Kräften unterstützen. Auch 
die Gestaltung von Familien- und Kindergottesdiensten, unsere 

erfolgreichen Ensembles: Posaunenchor, Kirchenchor, Gospelchor, 
Kinderchor und unsere vielfältigen Gruppen sind mir sehr wichtig. 

Ich würde mich freuen, wenn ich mich weiterhin für unsere 
Gemeinde St. Matthäus Vach in Ihrem Sinne engagieren dürfte.
Bewährtes erhalten, neue Wege finden, Zusammensein leben, 

das ist mein Wunsch. 

Marianne Schmerler, 67 Jahre, Qualitätskontrolleurin i. R., 
verwitwet, ein Kind. 

Ich bin in Vach geboren und daher 
sehr mit der Vacher Kirchengemeinde 

St. Matthäus verbunden. Das ist in 
der heutigen Zeit ja gar nicht mehr so 

selbstverständlich. Ich möchte mich 
gerne für die Vacher Senioren einbringen. 

Genauso liegt mir die Eigenständigkeit der 
Vacher Kirchengemeinde sehr am Herzen. 

Auch für unsere schöne Matthäuskirche,  
deren Glockenläuten über das ganze 

Tal zu hören ist und Groß und Klein zum 
Gottesdienst einlädt, möchte ich mein Bestes geben.
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Markus Wollny, geb. 1974, Web-Entwickler, 
Vacher Str. 435 b, verh., 2 Kinder:                	
Der „Ich bin für Euch da“ ist das lebendige 
Feuer im Kosmos, der Glaube an und das 
Vertrauen in den einen Gott ist darum für 
mich nicht überholtes Brauchtum, sondern 
der Funke, der uns zu Menschen nach 
seinem Bild formt. Dieser Funke wird für 
mich ganz besonders in einer lebendigen 
Gemeinde wie St. Matthäus erfahrbar. Seit 
unserem Umzug nach Vach und der Taufe 
meiner Tochter in St. Matthäus vor fünf 

Jahren kümmere ich mich um die Webseite kirchevach.de und andere 
IT-Anliegen der Kirchengemeinde. Ich möchte gerne mit Engagement 
und Tatkraft als Mitglied des Kirchenvorstands meinen Teil zur vielfältigen 
Gemeindearbeit beitragen.

Elisabeth Weißkopf, geb. 1953, 
Diplompädagogin, seit 2 Jahren bin ich in 
meiner nachberuflichen Lebenszeit und damit 
frei für ein neues Engagement.  In meiner 
Familienzeit bin ich oft umgezogen und nun 
ist Vach seit einem Jahr meine neue Heimat. 
Zwei erwachsene Kinder und 2 Enkelkinder 
bereichern mein Leben.
Beruflich war ich in den letzten Jahren vor 
allem in der Beratung und Fortbildung von 
kirchlichen Mitarbeitenden in Kitas tätig. Für 
den anstehenden Kindergartenneubau bringe 
ich gerne meine Erfahrung ein. 

Als „Neue“ in Vach fühle mich hier sehr wohl. In der Kirchengemeinde 
habe ich Menschen kennengelernt, die mir offen und freundlich 
begegnen.  Die wunderschöne alte Vacher Matthäus-Kirche erlebe ich 
als einen vertrauten Ort für Jung und Alt, wo das bunte und manchmal 
auch mühselige Leben mit Fragen des Glaubens und Zweifelns seinen 
Platz hat. Da will ich mich gerne mit Kopf, Herz und Hand einbringen. 
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Was Sie zur Wahl noch wissen sollten:

Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt ist jedes evangelische Gemeindeglied, das am Wahltag 
(21.Oktober 2018) mindestens 16 Jahre alt ist und seit 3 Monaten in der 
Gemeinde wohnt. Wahlberechtigt ist auch, wer vor dem 21. Oktober 14 
Jahre alt wurde und konfirmiert ist.

Wahlausweis
In der Woche nach dem 7. Oktober finden Sie Ihren Wahlausweis 
im Briefkasten. Er wird direkt zugesandt vom Landeskirchlichen 
Rechenzentrum in München. Bringen Sie bitte diesen Wahlausweis 
zur Wahl am 21. Oktober unbedingt mit. Sollten Sie bis Mitte Oktober 
keinen Wahlausweis erhalten haben, dann melden Sie sich bitte beim 
Pfarramt zum Eintrag in das Verzeichnis der Wahlberechtigten. 

Briefwahl
Wie bei einer staatlichen Wahl können sie natürlich auch bei der 
Kirchenvorstandswahl Briefwahl beantragen. 
Tun Sie das bitte rechtzeitig im Pfarramt.

Wahlort und Wahlzeit
Die Wahl  des neuen Kirchenvorstands findet statt am 21. Oktober  
im Gemeindehaus (Kantorat), Brückenstraße 5, Erdgeschoss  
von 8.00 bis 9.30 Uhr (also bis zum Gottesdienstbeginn) und  
von 10.30 bis 17.00 Uhr.

Wieviel Namen dürfen angekreuzt werden? 
Der Kirchenvorstand besteht - neben dem Pfarramtsvorstand - aus 10 
Gemeindegliedern. 8 davon wählen Sie am 21. Oktober. Zwei weitere 
Gemeindeglieder werden von den gewählten Kirchenvorsteher/innen in 
den Kirchenvorstand berufen. Sie können also 8 Namen ankreuzen. 

Übrigens:
Für den Wahltag haben wir uns ein interessantes Programm einfallen 
lassen. Lassen Sie sich überraschen!!!

Also:
Aufkreuzen - ankreuzen - mitmachen!
Wir brauchen Ihre Stimme, um ein lebendiges Gemeindeleben 
weiterzuführen!

Wir freuen uns auf SIE!	 
Der Vertrauensausschuß  
für die Kirchenvorstandswahl 2018
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v. l. hi.: Arthur Sieder, Helmut Flohrer, Jürgen Abraham, Heinrich Lotter, Werner Zeitler, Werner Gröbner, 
Edgar Höfler, Pfr. Markus Pöllinger,  
Edeltraud Dehm geb. Hahn, Edeltraud Klaußner geb. Heinz, Käthe Besendörfer geb. Ringel
Heidi Schöniger geb. Wirth, Renate  Senne geb. Pröll, Betty Schäfer geb. Grosch, Brigitte Berger geb. 
Höfler, Marion Lindner geb. Oerterer

v. l. hi.: Roland Brandel, Sonja Grötsch geb. Conradty, Fritz Ehemann, Regina Haselmann geb. Hannweg,  
Peter Hannweg, Helga Kamm geb.Völk, Horst Münzel, Heidi Berger, Pfr. Pöllinger, Hanne Wanninger geb. 
Dorn, Liselotte Huber geb. Ringel, Heidi Zinkel geb. Bischoff, Jutta Liebhardt geb. Rottner, Ingrid Gößelein 
geb. Böhm
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v. l. hi.: Roland Brandel, Sonja Grötsch geb. Conradty, Fritz Ehemann, Regina Haselmann geb. Hannweg,  
Peter Hannweg, Helga Kamm geb.Völk, Horst Münzel, Heidi Berger, Pfr. Pöllinger, Hanne Wanninger geb. 
Dorn, Liselotte Huber geb. Ringel, Heidi Zinkel geb. Bischoff, Jutta Liebhardt geb. Rottner, Ingrid Gößelein 
geb. Böhm

v. l. hi.: 
Pfr. Pöllinger, Richard Schneider, Willi Auer, Helmut Krieger, Ludwig Ringel, Hans Wedel, Adolf Kühn
Sofie Roth geb. Lederer, Anni Zawora geb. Oßmann, Margarete Auer geb. Franz, Marianne Köppl 
geb. Lotter

v. l. hi.: Pfr. Pöllinger, Emma Schlegel geb. Klaussner, Betti Graumann geb. Siegling, Werner Hutterer, Karl 
Roth, Hans Auer, Johanna Altrieth geb. Schulz, Hilde Nüssel geb. Lederer, Luise Hannweg geb. Schultz, 
Johanna Fritzsche geb. Debertin
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v. l. hi.: Pfr. Pöllinger, Julian Hofmann, David Ott, Dario Hillenbrand, Lea Schuh, Luis Bercianos-Zawora,  
Marion Hillenbrand, Nina Hofmann, Katharina Gert, Sandra Schächtner, Isabel Muskat,  
Tim Penzenleitner, Nicola Tratz, Hannah Tauber, Elisa Tonius, Viviana Birner, Maja Hofmann, Emilia Ott, 
Leah Ulbrich, Laura Behm, Laura Hackl, Vivien Deines
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v. l. hi.: Pfr. Pöllinger, Julian Hofmann, David Ott, Dario Hillenbrand, Lea Schuh, Luis Bercianos-Zawora,  
Marion Hillenbrand, Nina Hofmann, Katharina Gert, Sandra Schächtner, Isabel Muskat,  
Tim Penzenleitner, Nicola Tratz, Hannah Tauber, Elisa Tonius, Viviana Birner, Maja Hofmann, Emilia Ott, 
Leah Ulbrich, Laura Behm, Laura Hackl, Vivien Deines

Die neuen Konfirmanden/innen 2019
Konfirmation ist eine Anfrage an unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, Eltern, Paten und an unsere Kirchengemeinde:  
„Unsere Kirche hat Zukunft“. Junge Christen bekennen sich zu ihrem 
Glauben. Wir sind eingeladen, gemeinsam den Weg des Glaubens 
in der Nachfolge Jesu Christi zu gehen und Gott zu vertrauen!

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Svenja Ammon	 Theresa Hoffmann-Kuhnt
Philipp Adam	 Clemens Kretschmer
Bastian Bach	 Anna Rieß
Finn Bernard	 Till Schiffmann
Melissa Huber	 Melissa Zilles

Neu in Vach: Dienstag Jugendgruppe 
	 Jeden Dienstag trifft sich die 
	 Jugendgruppe von 19 - 21 Uhr 
	 im Kantorat. Wir grillen, kochen,  
	 spielen und verbringen Zeit 
 	 miteinander. Wenn Du zwischen  
	 14 und 17 Jahren bist, würden wir  
	 uns freuen, wenn Du vorbeischaust.   
	 Euer Pfr. Julian Deusing
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Männer-Runde
Herzliche Einladung an alle Männer:						    
Gemütliche Runde mit interessanten, aktuellen Themen. 

Mittwoch, 18. 07. 2018 / 19:00 Uhr 
Unser traditionelles Sommerfest „Männer am Grill unter´m Ginkgo im 
Pfarrgarten.“ Ab 19 Uhr ist der Grill heiß. Grillgut und Salate bringt jeder 
Teilnehmer mit. Getränke sind vorrätig.

• Sonntag, 16. September 2018  
     959. Vacher Kirchweih-Gottesdienst, 09.30 Uhr, Umzug 14.00 Uhr

• Montag, 17. September 2018: Frühschoppen im Zelt

• Mittwoch, 19. September / 19.30 Uhr 
   „Ist unsere Wasserversorgung noch sicher?“ mit Stepan Zeilinger

• Sonntag, 21. Oktober / 09.30 Uhr „Männersonntag“ 
   „Das Gute aber behaltet - beweglich bleiben“ gestaltet für alle vom 
    Team d. Männerrunde, Pfr. Pöllinger, Pfr. Deusing, Pfr. Endres u. den 
    Schmidt-Brüdern

• Mittwoch, 31. Oktober / 19.30 Uhr  
    Unter dem Titel „Unsere Orgel - Königin der Instrumente“ berichtet  
    uns Kirchenmusiker Herbert Deininger.

• Mittwoch, 28. November / 19.30 Uhr  
    Unter dem Titel „Schätze unseres Glaubens - das Kirchenjahr“  
    berichtet uns Pfr. Johannes Ammon

Männer unterwegs: Wandertermine: 5.9, 4.10, 7.11, 5.12.

Kontakt: Heinz Landler Tel. 76 16 31 und Pfr. Pöllinger, Tel. 76 12 62



17

Gaben zum Erntedankfest: Bis Samstag 
den, 29. September bitten wir herzlich 
um Blumen des Gartens, Früchte des 

Feldes und andere Gaben für den Altar, 
die nach dem Festgottesdienst der 
„Fürther Tafel“ zugute kommen. 

Erntedank-Konzert
Herzliche Einladung zum Erntedank-Konzert in 
der St. Matthäus Kirche am 7. Oktober  
um 17 Uhr mit dem Gitarren-Duo Fromm-
Lehner. Es freuen sich auf Ihr Kommen,  
Pfr. Markus Pöllinger und Pfr. Julian Deusing

Gemeindefahrt nach Schloß Klaus (Österreich)

Herzliche Einladung zu einer 2-tägigen Gemeindefahrt mit Übernachtung 
nach Schloß Klaus, am Samstag, den 29. September (Abfahrt) und 
Sonntag, den 30. September (Rückkehr). Wir werden u. a. am Samstag 
Abend um 19.00 Uhr einen ökumenischen Gottesdienst in der Bergkirche 
von Klaus mit unserem Abendmahlskelch feiern. Das ORF wird darüber 
berichten. Fahren Sie mit! Anmeldung und nähere Information im 
Pfarramt. Pfr. Markus Pöllinger

1622 stiftete die Adelsfamilie Storch von Claus einen Abendmahlskelch, 
den sie bei Ihrer erzwungenen Auswanderung nach Vach mitnahm und 
der bis heute bei uns in Vach im Gebrauch ist.
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VachFrauen
Herzliche Einladung an alle VachFrauen über (F-)Vachthemen

Am 04. Juli 2018 macht uns Brigitte Rossbach mit Nürnberger Originalen, 
wie Hans Sachs und Martin Behaim bekannt. Aber auch mit den Helden 
des Alltags, wie dem „Zeitungskorla“, dem „Heringsbändiger“ und der 
„Schweinauer Durl“ schließen wir Bekanntschaft. Durch sie wurde das 
Leben in der Großstadt zu jeder Zeit liebenswerter und charmanter. Neben 
verschiedenen spannenden Persönlichkeiten lernen Sie bei unserem 
Spaziergang auch Waren – original aus Nürnberg -  Sprache und Kulinarisches 
kennen und vielleicht auch lieben. Am Ende der Führung wartet noch eine 
Überraschung auf uns: ein kleines, original Nürnberger „Mongdretzerla“.  
Obachd: Führung auf Deutsch und Fränkisch! Treffpunkt ist um 19.30 Uhr  
am Uhrenhäuschen an der Lorenzkirche. Die Kosten betragen ca. 7 – 9 €/ 
je nach Teilnehmerzahl, um Anmeldung wird gebeten.

Hier hat die 250-jährige Tradition der Erlanger Bergkirchweih  Ihre Wurzeln. 
Die kilometerlangen Kellergänge im Berg sind von den Brauern gegraben 
worden, um sie als Naturlager für Bier, Käse, Fleisch und Würste zu 
nutzen.  Die so entstandenen Tunnel hatten von Natur aus 8 Grad und 
somit  die  ideale Temperatur. Wir machen am 01. August 2018 um 19.00 
Uhr eine ca. einstündige Führung im ältesten Keller, dem Entlas Keller. 
Im  Erlanger Bierberg befindet sich ein schier unendliches Gängelabyrinth 
mit kirchenschiffartigen Kavernen. Wir werden mitgenommen  ins „Innere 
Erlangen“. Treffpunkt: Am Eingang des Entleskellers, der Unkostenbeitrag 
richtet sich nach der Anzahl der Teilnehmer und liegt bei ca. 5 €. Ein Abend 
für die ganze Familie……

Naturkosmetik selbst hergestellt ist unser Thema am 25. September 2018 
um 19.30 Uhr. Marion Reinhart wird uns zeigen, wie man  hochwertige Öle, 
Wachse, hochwirksame ätherischen Öle und andere natürliche Zutaten in 
ein Lavendel - Peeling, eine Rosen-Salbe, eine  Milch-Kräuter-Creme und 
Badebomben verwandelt. Dazu genügen wenige Zutaten und man weiß 
genau, was drin ist. Mal ein Abend, um sich selbst zu verwöhnen oder 
vielleicht auch schon um an die ersten Weihnachtsgeschenke zu denken? 
Der Kurs dauert etwa  3 Stunden und  die Kosten pro Person betragen 25 Euro 
für den Kurs plus Material (ca. 5-6 Euro). Eine Anmeldung ist erforderlich 
und auch verbindlich bis zum 16.09.2018. Mindestteilnehmerzahl 10, 
ansonsten findet der Kurs nicht statt.
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Am 07. März begann unsere Pilgerreise auf dem Jakobsweg.  Beate Volkmann nahm 
uns mit von Bad Windsheim über Rothenburg, wir bestaunten die wunderschönen 
Kirchenfenster von Sieger Köder und kamen über Ulm und Freiburg an die deutsch – 
französische Grenze. Zusammen durchstreiften wir die wunderschönen Landschaften 
des Elsass, kamen nach Dejon und über Le Puy En Voley nach Saint Jean Pied de Port im 
französichen Teil des Jakobweges. Am 10.Oktober 2018 geht die Reise weiter mit Beate 
Volkmann um 19.30 Uhr auf dem spanischen Teil des Caminos. An diesem Abend führt uns 
unsere visuelle Reise von Pamplona über Burgos an unser Ziel: Santiago de Compostela.

Herzlich Willkommen in der  modernen Lebkuchenwelt. Ein Ausflug nach Nürnberg 
lässt sich wunderbar verbinden mit einem Besuch beim weltweit größten Versender von 
Nürnberger Lebkuchen- und Gebäckspezialitäten. Lebkuchen Schmidt lädt uns am 10. 
November 2018 um 9.00 Uhr zu Kaffee, Glühwein und selbstverständlich ofenfrischen 
Kostproben ein und entführt uns in einem etwa 20-minütiger Film in das Reich der süßen 
Köstlichkeiten. Frei nach dem Motto: „Betreten erbeten“ werden wir die historische 
Backstube besuchen und sehen, wie die Lebkuchen zur Zeit ihrer Entstehung hergestellt 
wurden. Probieren ist hier nicht nur erlaubt, sondern ausdrücklich erwünscht! Ein 
freiwilliger anschließender Besuch im Fabrikverkauf ergänzt die Vorweihnachtsstimmung. 
Treffpunkt ist in der Zollhausstraße 30 in Nürnberg.
Nähere Information erhalten sie bei Heidi Heinz: 76 53 82 
oder Margit Heinz 76 655 67 und unter Vachfrauen@gmx.de 
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v.l. Regionalbischöfin Elisabeth 
Hann von Weyhern, Pfr.in.  
Maria Ammon, Pfr. Thomas Kurz, 
Pfr. Julian Deusing

In der St. Matthäus-Kirche fand eine großartige 		
3-fach Ordination 
statt mit  
Einführung von 
Pfr. Julian Deusing   	
Herzlichen Dank an 
alle Helfer/innen. 
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Zweiter Pfarrer in Vach. Herzlich Willkommen Pfr. Julian Deusing
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S0larberggottesdienst 			   2018

Bilder u. Filme zum Himmelfahrtsgottesdienst 
auf dem Solarberg  

können unter www.kirchevach.de 
heruntergeladen werden.

Es war ein großes 
Erlebnis und eine 
Stärkung für 
unseren Glauben. 
Regionalbischof  
Prof. Dr. Nitsche 
hielt die 
Bergpredigt auf 
dem Fürther 
Solarberg. 
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Wöchentliche Treffpunkte
Montag	 19 Uhr	 Probe der Nachwuchsbläser,  
		  Leitung Christine Schwarz
	 20 Uhr	 Probe des Posaunenchores, 
		  Leitung Michael Leipenat
Dienstag 	 19 Uhr	 Jugendgruppe, j. Dienstag (außer in den 
		  Ferien) Ltg.: Pfr. Julian Deusing 
Mittwoch	 8.45 Uhr 	 Morgenandacht
	 18 Uhr 	 Konfirmandenunterricht, Pfr. Deusing
Donnerstag	 18.30 Uhr	 Probe des Vacher Gospelchores 
		  Leitung: Nadine Schon
	 19.30 Uhr	 Probe des Liturgischen Chores
	 20 Uhr	 Probe des Kirchenchores 
		  Leitung: Johannes Brinkmann
Freitag	 9.15 Uhr 	 Eltern-Kind-Gruppe  
		  Kinder i. Alter von 0-3 Jahren im Kantorat.  
		  Leitung: Pia Pöllinger, Daniela Eichler
	 17 Uhr 	 Kindergruppe Alter: 1.-4. Klasse 
		  Marlen Knorr 
		  jeden Freitag (außer in den Ferien)
Samstag	 10.00 Uhr 	 Kinder- und Jugendchor 
	 11.00 Uhr	 Leitung: Nadine Schon

Der Treff für Seniorinnen und Senioren
Herzliche Einladung zu den Nachmittagen mit Thema und Kaffee:

Jahresthema: Luthers Wittenberg
Do., 12. Juli, 14 Uhr, Thema: „Das Augustinerkloster“
Do., 9. August, 14 Uhr, Thema: „Philipp Melanchthon“
Do., 13. Sept., 14 Uhr, Thema: „Lucas Cranach u. d. Zehngebotetafel“
Do., 11. Oktober, 14 Uhr, Thema: „Lucas Cranach - Gesetz und Gnade“
Do., 8. November, 14 Uhr, Thema: „Die Lutherrose“
Do., 13. Dezember, 14 Uhr, Thema: „Luthers Sprache“
Kontakt: Frau Kraus-Denk, Tel. 76 53 76,  Frau Reuther, Tel. 76 15 71, 
                  Frau Fritsch, Tel. 767245
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Unsere Gottesdienste/Veranstaltungen
1. Juli	 9.30 Uhr	 Silberne Konfirmation, Pfr. Pöllinger,  
		  Schmidt-Brüder

	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst

4. Juli	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat

8. Juli	 9.30 Uhr	 6. nach Trinitatis, GD Pfr. Götz

	 11.00 Uhr	 Kirche Kunterbunt 
		  anschließend Mittagessen im Pfarrgarten

11. Juli	 8.45 Uhr	 Mittwoch, Morgenandacht im Kantorat

	 18.00 Uhr	 „Vach“-Führung, Treffpunkt: Vacher Markt 1

15. Juli	 9.30 Uhr	 GD, 7. nach Trinitatis mit Pfr. Deusing

18. Juli	 8.45 Uhr	 Mittwoch Morgenandacht im Kantorat

22. Juli	 9.30 Uhr	 GD, 8  nach Trinitatis mit Pfr. Drescher 

	  17.00 Uhr	 Konzert des Kinder u. Jugendchores: „Mose“

25. Juli	 8.45 Uhr	 Mittwoch Morgenandacht im Kantorat

27. Juli 	 10.00 Uhr	 Freitag, Schulschlußgottesdienst

29. Juli	 9.30 Uhr	 GD, 9. nach Trinitatis, mit Pfr. Dr. Bruder

4. August	 19.00 Uhr	 Einweihung Stützmauer St. Matthäus Kirche

	 20.00 Uhr	 Rockkonzert an der Mauer im Pfarrgarten

5. August	 9.30 Uhr	 GD mit Hl. Abendmahl, Pfr. Pöllinger

12. August	 9.30 Uhr	 GD, 11. nach Trinitatis, Pfr. Pöllinger 

19. August	 9.30 Uhr	 GD, 12. nach Trinitatis, Pfr. Henzler

26. August	 9.30 Uhr	 GD, 13. nach Trinitatis, Pfr. Klimm

2. September	 9.30 Uhr	 GD mit Hl. Abendmahl, Pfr. Götz 

8. September	 19.30 Uhr	 Matthäusnacht „Mozart total“ 

9. September	 9.30 Uhr	 GD, 15. nach Trinitatis, Pfr. Deusing

	 11.00 Uhr	 Tag des offenen Denkmals - Spez. Führungen

11. September	 10.00 Uhr	 Schulanfangsgottesdienst der Grundschule

12. September	 8.45 Uhr	 Mittwoch: Morgenandacht im Kantorat
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Unsere Gottesdienste/Veranstaltungen
16. September	 9.30 Uhr	 Festgottesdienst zur 958. Kirchweih 
		  St. Matthäus Vach (1059-2018) 
		  Pfr. Pöllinger, Pfr. Deusing & Posaunenchor

	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst

	 14.00 Uhr 	 Kirchweihzug

19. September	 8.45 Uhr	 Mittwoch: Morgenandacht im Kantorat

23. September	 9.30 Uhr	 GD , 17. So. nach Trinitatis, Pfr. Hager

29./30. Sept.	 9.30 Uhr	 Gemeindefahrt nach Schloss Klaus, Ober- 
		  österreich ORF-GD mit Vacher Abendmahlskelch

30. September	 9.30 Uhr	 Gottesdienst zu Erntedank, mit  Pfr. Deusing

	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst

7. Oktober 	 9.30 Uhr	 GD, 19. So. nach Trinitatis, Pfr. Pöllinger

	 17.00 Uhr	 Konzert Gitarren-Duo Fromm-Lehner

10. Oktober	 8.45 Uhr	 Mittwoch: Morgenandacht im Kantorat 

14. Oktober 	 9.30 Uhr	 GD,  20. So. nach Trinitatis, mit Pfr. Deusing

17. Oktober	 8.45 Uhr	 Mittwoch: Morgenandacht im Kantorat

21. Oktober	 9.30 Uhr	 Gottesdienst,„Männersonntag“, 
		  „Das Gute behaltet-beweglich bleiben“ 
		   gestaltet für alle vom Team d. Männer- 
		  runde, Pfr. Pöllinger, Pfr. Deusing,  
		  Pfr. Endres und Schmidt-Brüder

	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst

	 8.00-17.00 Uhr	 Kirchenvorstandswahl im Kantorat

24. Oktober	 8.45 Uhr	 Mittwoch: Morgenandacht im Kantorat

28. Oktober 	 9.30 Uhr	 GD,  22. So. nach Trinitis, Vikar Gressmann 
		  (Uhren 1 Std. zurückstellen)

31. Oktober	 19.30 Uhr	 Reformationstag, Männerrunde 
		  „Unsere Orgel“, H. Deininger

4. November	 9.30 Uhr	 GD mit Hl. Abendmahl, Pfr. M. Pöllinger



26

Vielen Dank für Ihre Großzügigkeit. Gott segne Geber und Gaben. Es grüßen Sie im 
Namen des Kirchenvorstandes St. Matthäus Ihr Pfr. Pöllinger u. Pfr. Deusing

Herzliche Bitte um Ihr Kirchgeld 
                 			   2018

Das Kirchgeld 2018 ist 
für die orginalgetreue 
Wiederherstellung der 
Stützmauer unser St. Matthäus 
Kirche bestimmt.

Siehe beiliegenden 
Kirchgeldbrief.
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Rock-Classics an der Mauer –  
		  am Samstag, dem 4.8.2018 - 19 Uhr
Baladen und Welthits von Pink Floyd, DireStraits, Metallica, ZZTop, u.a. 
mit der Bamberger Band „Deserted Horizon“ und dem Vacher Bassisten 
Bernd Eberhardt.
Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Ablauf: 
19.00 Uhr: Begrüßung und Beginn  
Pfarrer Markus Pöllinger und Ehrengäste
Grußworte u. kurze Erklärung von Fachbauleitung & Restaurator André Jeschar
20.00 Uhr: Konzert der Rockband
21.45 Uhr: Abschluss
Auf einen „rockigen“ Abend freuen sich Markus Pöllinger u. Julian Deusing

St. Matthäus rockt…Wir laden ein 
		  zur Wiedereinweihung          
der Stützmauer rund um die Kirche
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Kirche Kunterbunt
Ein Gottesdienst für die Kleinsten in der Gemeinde 
(von ganz klein bis zu den Kindergartenkindern) und ihre  
Eltern, Geschwister, Großeltern, Paten ... mit dem Kunterbunt-Team 
Sonntag, 8. Juli, um 11 Uhr, St. Matthäus Kirche in Vach 
Nach dem Gottesdienst laden wir zum Mittagessen ein. 

Eltern-Kind-Gruppe
 Von Anfang an mit Gott unterwegs: Herzliche Einladung zur 
Spielgruppe für Eltern und Kinder im Alter von 0-3 Jahren. Wir möchten 
uns untereinander kennen lernen, gemeinsam singen und beten, uns 
bewegen und zusammen spielen.  
Die Gruppe findet Freitags von 9.15 bis 11.00 Uhr (nicht in den Ferien) 
im 1. Stock des Kantorats statt. Wir freuen uns auf Eltern mit Kindern!       
Kontakt: Pia Pöllinger, Tel. 76 12 62 und Daniela Eichler 

Vacher Kinder Gruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von der 1. - 4. Klasse. Wir 
möchten gemeinsam aktiv sein, viele schöne Ideen verwirklichen und ein 
buntes Programm erleben. Die Gruppe findet Freitag, von 17-18.30  Uhr 
(nicht in den Ferien) im  1. Stock des Kantorats statt. Wir freuen uns auf 
euch! Wöchentlich (außer in den Ferien) 				  
Kontakt: kindergruppe.vach@gmx.de

Kindergottesdienst 
1. Juli / 16. September / 30. September / 21. Oktober 
Für Kinder von 3-11 Jahren. Wir beginnen im Gottesdienst 
um 9.30 Uhr und gehen dann gemeinsam ins Kantorat. 
Dort gibt es eine tolle Geschichte, es wird gesungen, 
gemalt und auch gebastelt. Eure Eltern können ganz 
entspannt den Gottesdienst besuchen!  
Weitersagen... Wir freuen uns auf Euch! Euer Kigo-Team
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Kurs für Blockflöte
Freitag von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr (mehrere Kurse) im Kantorat.
Konzert in der St. Matthäus Kirche am 7. Juli um 17 Uhr
Kontakt: Birgit Schiller, Telefon 0911 / 75 45 99

Posaunenchornachwuchs
Montag von 19.00Uhr bis 20.00 Uhr im Kantorat.   
Kontakt: Frau Christine Schwarz u. Michael Leipenat			 
Telefon 0911 / 763307                Bild: Jungbläsertag 2018

Vacher Jugendband
Vielleicht habt ihr ja schon von der Vacher Jungendband gehört! Wenn 
ihr ein Instrument spielt oder gerne singt & mindestens 14 Jahre alt seid, 
dann schaut doch einfach mal bei uns vorbei. Wir freuen uns auf neue 
Mitglieder, v.a. einen Schlagzeuger/Cajon/Percussion & einen Bassisten. 
Eure Chiara Martin, Telefon: 76 12 62

Musikangebote für Kinder: Klavierunterricht
Donnerstagnachmittag Klavierunterricht im Kantorat - Ein tolles Angebot! 
Konzert in der St. Matthäus Kirche am 7. Juli um 17 Uhr 
Kontakt:  Annerose Kolb, Telefon 0160 / 97 38 25 93
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Kinder- u. Jugendchor: Gesang & Klang
Für Kinder & Jugendliche von 6-16 Jahren. Samstag 10/11 Uhr im Kantorat. 
Aufführung am 22.7. um 17 Uhr. Kontakt: N. Schon, Telefon 0160 / 46790 51

Vacher Gospelchor
Wer hat Freude am Singen? Wir freuen uns auf dich.
„Musik wird geboren im Herzen der Menschen“
Jeden Donnerstag um 18.30 Uhr, im Kantorat Vach, Brückenstr. 5, 
Nadine Schon, Telefon 0160/ 467 90 51
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Menschen aus unserer Mitte

Getauft wurden:

Christus spricht:  
“Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden.”  (Markus 16,16a)

Luca Pallor, Ritzmannshof	 Charlie Lager, Vach	 Josef Kries, Vach
Mario Hillenbrand, Vach	 Anne Beck, Vach	 Maliya Egger, Vach
Dario Hillenbrand, Vach	 Tobias Horn, Vach	 Tim Masche, Vach
Hannah Tauber, Vach	 Fabian Sieben, Vach	 Nils Hagenah
Markus Issa Ghishaim, Nbg.	 Christina Najm, Nbg.	 David Abod, Nbg.
Joshua Wallington, Fürth

Getraut wurden:  
	 “Aber die Liebe ist die größte unter ihnen.”(1. Korinther 13,13) 
	 Fabian Machulka & Brigitte Machulka-Bradt geb. Bradt
	 Kai & Corinna Hufnagel, geb. Fürsattel
                   Patrick & Evelyn Hankele, geb. Knorr

Bestattet wurden:
“Leben wir, so leben wir dem Herrn,  sterben wir,  so sterben wir dem Herrn.”(Römer 14,7)

Georg Käferstein, 81 Jahre, Fürth	 Anna Tiefel geb. Weiß, 79 J., Ritzmannshof
Christian Press, 82 Jahre, Nbg.	 Johann Tiefel, 82 J., Ritzmannshof
Jürgen Legner, 78 J., Mannhof 	 Dorothea Geist geb. Sauthoff, 78 J., Vach
Käthe Wagner geb. Hussel, 89 J., Flex.	 Marga Franz geb. Ulrich, 81 Jahre, Vach
Georg Leitl, 89 Jahre, Fürth	 Ludwig Ringel, 78 Jahre, Vach
Helmut Roth, 81 Jahre, Stein

Wir freuen uns unsere neue 
Mesnerin Frau Zhen Kiel 
begrüßen zu dürfen.  
Herzlich Willkommen.
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Wir sind für Sie da
Pfarrer Markus Pöllinger  
Vacher Kirchenweg 5,  
90768 Fürth-Vach 
Tel. 0911 / 76 12 62    
e-mail: markuspoellinger@web.de 

Pfarrer Julian Deusing 
Tel. 0151 214 284 59  
e-mail: julian.deusing@elkb.de

Pfarramtsbüro: 
Christa Hager  
Jasmin Egelseer 
Vacher Kirchenweg 5  
90768 Fürth-Vach 
Öffnungszeiten:     
Mo. u. Mi. 9-12 Uhr 
Die. u. Fr. 14-17 Uhr 
Tel. 0911 / 76 12 62 
Fax. 0911 / 76 59 444 
E-mail: Pfarramt.Vach@elkb.de 
KitaE-mail: verena.liess@elkb.de	 
Internet: www.kirchevach.de	

Diakoniestation Fürth 
Tel. 0911 / 77 20 69 
Rufbereitschaft: 0170 / 28 22 821

Vertrauensfrau Kirchenvorstand: 
Ruth Flohrer 
Tel. 0911 / 76 11 38 
Stellv. Vertrauensmann: 
Bernd Eberhardt 
Tel. 0911 / 9 76 95 24

Kindergarten St. Matthäus: 
Am Vacher Markt 5,  
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Swantje Ludvigsen  
Tel. 0911 / 76 26 51

Kinderhort St. Matthäus: 
Zedernstr. 2a 
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Anja Redlingshöfer 
und Anja Bernard 
Tel. 0911 / 787 38 37 
Handy: 01575 / 60 26 345

Kinderkrippe St. Matthäus: 
Zedernstr. 7 
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Verena Ließ  
Tel. 0911 / 97 796 053
Mittagsbetreuung/
Ferienbetreuung St. Matthäus 
Leitung: Melanie Ludwig 
Tel. 0152 / 51 680 554

Unser Spendenkonto: 
IBAN: DE17 7606 9559 0008 1114 21   

Spenden für die Maria Luise Luz-Stiftung und für die Diakonie-Stiftung 
können ebenfalls auf dieses Konto überwiesen werden.

Konto für das Kirchgeld und Gebühren: 
IBAN: DE61 7606 9559 0108 1114 21

Konto Diakonieverein: Karl-Heinz Kamm, Tel. 0911 / 76 36 19 
IBAN: DE46 7625 0000 0009 1837 57
V.i.S.d.P. Evang.-Luth, Kirchengemeinde St. Matthäus-Vach, 
Vacher Kirchenweg 5, 90768 Fürth-Vach, Pfr. M. Pöllinger, J. Egelseer, 
Schnelldruck Fürth
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Herzliche Einladung! 

Am Sonntag, dem 15. Juli 2018 feiert die Landeskirchliche 
Gemeinschaft Fürth-Vach in der Rotdornstraße 17a ihr         
90-jähriges Jubiläum. 

Wir laden SIE herzlich ein: 

Ab 12:00 Uhr Mittagessen 

     14:00 Uhr Jubiläumsgottesdienst  
                      und für die Kinder  „Fingerpuppentheater  
                      Mönchorello“ 

    15:00 Uhr Kaffee und Kuchen 

Gegen 16 Uhr wird ein Luftballonstart unser Fest beschließen. 

Für die Kinder haben wir eine Spielstraße mit interessanten 
Spielen eingerichtet. 

Wir freuen uns darauf, Sie persönlich zu begrüßen! 

Kontakt:  Landeskirchliche Gemeinschaft, Tel. 0911/761709 
Internet: www.lkg-fuerth-vach.de 

 

Matthäusnacht „Mozart total“ 
am Samstag, 8. September 2018 um 19.30 Uhr

„Orgelkonzert zu vier Händen“- mit Kirchenmusikdirektor Prof. Helmut 
Scheller aus Nürnberg und Ulrike Koch aus Ansbach. 			 
Herzliche Einladung zu einem ganz besonderen Abend! 			 
Ihr Pfr. Markus Pöllinger

Herzliche Einladung!
Am Sonntag, dem 15. Juli 2018 feiert die 
Landeskirchliche Gemeinschaft Fürth-Vach 
in der Rotdornstraße 17a ihr 90-jähriges 
Jubiläum.

Wir laden SIE herzlich ein:
Ab 12:00 Uhr Mittagessen
14:00 Uhr Jubiläumsgottesdienst 
 und für die Kinder „Fingerpuppentheater 
Mönchorello“
15:00 Uhr Kaffee und Kuchen
Gegen 16 Uhr wird ein Luftballonstart unser  
Fest beschließen.
Für die Kinder haben wir eine Spielstraße mit 
interessanten Spielen eingerichtet.
Wir freuen uns darauf, Sie persönlich zu 
begrüßen! Kontakt: Landeskirchliche Gemeinschaft, Tel. 0911/761709
Internet: www.lkg-fuerth-vach.de
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Die Kinderseite im Gemeindebrief
Liebe Kinder, 
tierische Helden begleiten uns schon seit 
Dezember 2017 im Kindergottesdienst. 
Dass Gott sich nicht nur Menschen zu 
seinen Boten beruft, klingt im ersten 
Moment vielleicht komisch – ist aber so. 
Gott liebt eben nicht nur die Menschen, 
sondern seine ganze Schöpfung vom 
Elefanten bis zur kleinen Ameise. Und 
manchmal schaffen es die Propheten 
der Bibel eben nicht allein, da brauchen 
selbst sie einmal außergewöhnliche Hilfe. 
Lass dir die drei kurzen Texte vorlesen 
oder lies sie selbst. Ordne sie dann dem 
richtigen Bild zu. 
1. Wer von euch Menschen kennt uns 
noch? Wer von euch beobachtet uns, 
wenn wir unsere Flügel strecken und 
über den Berggipfeln unsere Kreise 
ziehen? Wer von euch weiß noch, dass 
wir unsere flüggen Jungen aus dem 
Nest treiben, damit sie das Fliegen 
lernen und selbstständig werden? Wer 
von euch weiß, dass wir unsere Jungen 
beobachten, um sie mit unseren Flügeln 
aufzufangen, wenn sie müde werden? 
All dies hat Gott so gefallen, dass wir ihm 
ein Beispiel geworden sind, um seine 
Zuwendung zu euch zu beschreiben: „So 
wie ein Adler seine Jungen auffängt, so 
begleite ich euren Weg in das Leben.“ 
2. Bei euch Menschen mögen wir uns 
nicht mehr sehen lassen. Ihr sprecht 
vom Rabenvater, der Rabenmutter und 
vom Stehlen wie die Raben. Deshalb sind 

wir für euch nutzlos. Vorurteile halten 
sich bei euch ewig. Wann werdet ihr 
unseren sensiblen Vogelseelen gerecht? 
Fragt mal den Propheten Elia, der sich 
vor Menschen schützen musste und 
in der Einsamkeit sein Leben fristen 
musste. Fragt, wie es ihm mit uns erging. 
Morgens und abends waren wir seine 
Kellner, brachten ihm Brot und Fleisch 
und leisteten ihm Gesellschaft. Warum 
wir das getan haben? Ganz einfach, weil 
wir noch ein ganz feines Gehör für die 
Stimme Gottes in uns tragen, denn er hat 
uns zu dem einsamen Elia geschickt. Auf 
Gottes Stimme zu hören hat uns noch 
nie geschadet. Da könntet Ihr Menschen 
noch eine Menge von uns lernen.  
3. Für uns hat sich vieles zum Schlechten 
verändert. Früher standen wir als 
Brieftauben für den Botendienst. Unsere 
kleine Schwester, die Turteltaube, war 
ein Symbol für die Liebe. Heute sind wir 
den städtischen Beamten eine Plage. 
Giftweizen wird ausgestreut, um uns 
loszuwerden. Dabei waren wir einst 
für die Menschen die Botschafter des 
Lebens, als wir aus der Arche in die Luft 
geworfen, erstes Grün suchen sollten. 
Und liebe Menschen, vergesst nicht, mit 
welchen Vergleichen ihr Gott bezeichnet. 
Ihr nennt ihn Vater, Jesus nennt Ihr Sohn 
und den Geist? Den haben die Alten mit 
der Taube verglichen. Wir sind also ein 
Bild Gottes, ob es euch gefällt oder nicht.

Was gehört 
zusammen? 
Kannst du die 
Aufgabe lösen? 
Male die Bilder 
passend aus. 
Tanja Hacker 
Quelle: https://
www.umwelt. 
elk-wue.de

Kinderseite im Gemeindebrief 

Liebe Kinder, 

tierische Helden begleiten uns schon seit Dezember 2017 im Kindergottesdienst. Dass Gott sich nicht 
nur Menschen zu seinen Boten beruft, klingt im ersten Moment vielleicht komisch – ist aber so. Gott 
liebt eben nicht nur die Menschen, sondern seine ganze Schöpfung vom Elefanten bis zur kleinen 
Ameise. Und manchmal schaffen es die Propheten der Bibel eben nicht allein, da brauchen selbst sie 
einmal außergewöhnliche Hilfe. 

Lass dir die drei kurzen Texte vorlesen oder lies sie selbst. Ordne sie dann dem richtigen Bild zu. 

1. Wer von euch Menschen kennt uns noch? Wer von euch beobachtet uns, wenn wir unsere Flügel 
strecken und über den Berggipfeln unsere Kreise ziehen? Wer von euch weiß noch, dass wir unsere 
flüggen Jungen aus dem Nest treiben, damit sie das Fliegen lernen und selbstständig werden? Wer 
von euch weiß, dass wir unsere Jungen beobachten, um sie mit unseren Flügeln aufzufangen, wenn 
sie müde werden? All dies hat Gott so gefallen, dass wir ihm ein Beispiel geworden sind, um seine 
Zuwendung zu euch zu beschreiben: „So wie ein Adler seine Jungen auffängt, so begleite ich euren 
Weg in das Leben.“ 

2. Bei euch Menschen mögen wir uns nicht mehr sehen lassen. Ihr sprecht vom Rabenvater, der 
Rabenmutter und vom Stehlen wie die Raben. Deshalb sind wir für euch nutzlos. Vorurteile halten 
sich bei euch ewig. Wann werdet ihr unseren sensiblen Vogelseelen gerecht? Fragt mal den 
Propheten Elia, der sich vor Menschen schützen musste und in der Einsamkeit sein Leben fristen 
musste. Fragt, wie es ihm mit uns erging. Morgens und abends waren wir seine Kellner, brachten ihm 
Brot und Fleisch und leisteten ihm Gesellschaft. Warum wir das getan haben? Ganz einfach, weil wir 
noch ein ganz feines Gehör für die Stimme Gottes in uns tragen, denn er hat uns zu dem einsamen 
Elia geschickt. Auf Gottes Stimme zu hören hat uns noch nie geschadet. Da könntet Ihr Menschen 
noch eine Menge von uns lernen.  

3. Für uns hat sich vieles zum Schlechten verändert. Früher standen wir als Brieftauben für den 
Botendienst. Unsere kleine Schwester, die Turteltaube, war ein Symbol für die Liebe. Heute sind wir 
den städtischen Beamten eine Plage. Giftweizen wird ausgestreut, um uns loszuwerden. Dabei waren 
wir einst für die Menschen die Botschafter des Lebens, als wir aus der Arche in die Luft geworfen, 
erstes Grün suchen sollten. Und liebe Menschen, vergesst nicht, mit welchen Vergleichen ihr Gott 
bezeichnet. Ihr nennt ihn Vater, Jesus nennt Ihr Sohn und den Geist? Den haben die Alten mit der 
Taube verglichen. Wir sind also ein Bild Gottes, ob es euch gefällt oder nicht. 

1                                                                   2                                                                 3 

Was gehört zusammen? Kannst du die Aufgabe lösen? Male die Bilder passend aus. 

Tanja Hacker 

Quelle: https://www.umwelt.elk-wue.de 
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Kinderhort & 
Mittagsbetreuung

Fürth-Marathon. 
Unsere St. Matthäus-
Kinder-Krippe nahm 
erfolgreich daran teil.

Der Hort und die Mittagsbetreuung organisierten ein tolles Sommerfest 
und eine Tombola die einen Erlös von 800 € erzielte. Die Kinder sagen 
Danke! Herzlichen Dank auch an alle Sponsoren.

Frau Inge Kertes verabschiedet sich nach 23 Jahren 
Dienst aus unserem Kindergarten. Wir danken für all 

Ihren Einsatz und die Begleitung der Kinder. 
Wir wünschen Ihr alles Gute und Gottes Segen.

Die Bärenkinder feierten ein Indianerfest.

Info: Zum Schuljahr 2018/19 übernimmt die Kirchengemeinde in Absprache mit 
der Schulverwaltung der Stadt Fürth die Trägerschaft einer Ferienbetreuung von 
Grundschulkindern. Näheres bei Frau Ludwig und Frau Ließ .

Was gehört 
zusammen? 
Kannst du die 
Aufgabe lösen? 
Male die Bilder 
passend aus. 
Tanja Hacker 
Quelle: https://
www.umwelt. 
elk-wue.de
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